
KiLa Reichenau 15. Juli  

Erstmals in dieser Saison konnten die Leichtathleten                                                                                    

des PTSV zwei Mannschaften bei einem KiLa-                                                                                          

Wettkampf stellen. Das Team der U10 ging mit                                                                                               

10 motivierten Athleten an den Start und konnte                                                                                              

bei perfekten Bedingungen während der ersten                                                                                           

beiden Disziplinen (Weitsprung-Staffel und                                                                                                       

Hindernis-Staffel) mit super Leistungen die Führung                                                                        

übernehmen. Dabei hat sich die Wettkampferfahrung                                                                                 

der letzten Monate, aber ganz besonders auch der                                                                                                                    

Teamgeist leistungssteigernd ausgewirkt. Die Kinder                                                                                                  

(und die am Rand jubelnden Eltern) feuerten einander                                                                                          

an und beflügelten sich gegenseitig zu tollen Leistungen.  

Obwohl letztendlich die Radolfzeller in der 

letzten Disziplin, dem Drehwurf mit 

Fahrradreifen, die Führung übernehmen 

konnten, war der Wettkampf überaus 

gelungen. Kinder und Eltern gingen stolz mit 

dem 2. Platz und der obligatorischen 

reichenauer Gurke nach Hause.  

 

 

 

Im Anschluss an den Wettkampf der U10, ging die U12, die aus drei PTSVlern und 5 reichenauer 

Athleten bestand, an den Start. Mittlerweile war die Wolkendecke aufgerissen und aus dem warmen 

Sommertag wurde ein heißer. Dennoch konnte auch das gemischte Team einiges an „Teamspirit“ 

entwickeln und besonders bei dem Staffellauf wurden die Anfeuerungsrufe laut.  

Ein großes Lob geht hierbei an alle U12er, die                                                                                                      

es innerhalb kurzer Zeit geschafft haben ihre 

„Konkurrenten“ als Teamkollegen zu sehen. 

Auch bei den Älteren war eine deutliche 

Leistungssteigerung im Vergleich zu den 

vorherigen Wettkämpfen zu erkennen. 

Anders als bei der U10 waren nicht nur drei, 

sondern sogar vier Disziplinen zu absolvieren. 

Der abschließende Stadioncrosslauf war bei 

sehr sommerlichen Temperaturen eine 

Herausforderung für alle. Das gemischte 

Team hat diese aber bewundernswert 

gemeistert!  

Wir Trainer möchten an alle Athleten ein großes Lob aussprechen. Tolle Leistung, weiter so!  


